
 

 

 
 

FREEBIE 
FÜR DEN EASY JUPE 
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Für diesen ganz leicht zu nähenden Jupe brauchst du kein 

Schnittmuster. Du kannst dir deinen eigenen Schnitt ganz einfach 

mit Abmessung deines Körpers selbst herstellen. Dazu brauchst du 

Folgendes: 

MATERIAL 

 

FINDE DEN RICHTIGEN STOFF 

Für die entsprechende Jahreszeit den richtigen Stoff. Im Sommer zB 

leichte Viskose oder Jersey, im Herbst/Winter passt der Rock perfekt 

mit einem Strickstoff. Bitte achte aber immer auf einen Elasthan 

Anteil von mindestens 3%. Der Jupe wird ohne Reissverschluss 

genäht und kann daher nicht aus Webware genäht werden. Da der  
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Jupe gefüttert wird, braucht ihr einen passenden Stoff zur 

Fütterung. Bei Jersey und Strickstoff könnt ihr zB Viskose zur 

Fütterung nehmen. 

AUSSERDEM BRAUCHST DU: 

• Passendes Nähgarn 

• Gummi 2,5 cm breit 

• Stoffschere 

• Massband 

• Seidenpapier zur Schnitt Übertragung, falls du das 

Schnittmuster behalten möchtet. Ansonsten kann der Schnitt 

auch direkt auf den Stoff übertragen werden 

• Geo Dreieck 

• Lineal 

• Wenn möglich Hüftbogen (kann in jeder Papeterie gekauft 

werden) geht aber auch ohne 

• Zeichenstift oder Stoffkreide 

 

Wenn du interessiert am ganzen Freebie bist, kannst du es dir hier 

herunterladen: 

 



 

4 

LOS GEHT’S 

Zu allererst misst du dich aus. Du beginnst deine Taille 

auszumessen. Von der Taille aus, kannst du ca. 12cm weiter unten 

deinen Hüftumfang messen. 

Hier findest du eine Erklärung zur Ausmessung. 

https://www.talu.de/bundweite-messen/ 

 

Danach misst du die Länge aus, wie lang du den Jupe haben 

möchtest. In meinem Fall war dies 41 cm. Diese Zahlen schreibst du 

dir auf und teilst die Ausmessung der Breitenangaben durch 2 und 

markierst sie auf dem Seidenpapier. 

 

Übertrage deine Abmessungen auf 

dem Seidenpapier. Beginne mit 

der Länge. Zeichne danach deine 

Taillenweite ein und ziehe von 

diesem Punkt an 12cm ab und 

zeichne dann dort das Hüftmass 

ein. Verbinde anschliessend die 

Linien miteinander. 

Für die Wölbung der Hüfte, siehe 

Foto auf der nächsten Seite. 

https://www.talu.de/bundweite-messen/
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Für die Ausmessung der Hüfte 

wendet ihr 12cm von der 

Taillienmessung an und verbindet 

dann diese Linien. Zuerst mit dem 

Hüftbogen die Wölbung verbinden bis 

zu der Markierung ziehen und danach 

eine gerade Linie bis ans Ende 

ziehen. 
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Dies machst du nun also zweimal für die Aussenseite und zweimal 

für die Fütterung des Jupes.Bei der Fütterung unbedingt die 

Wenn du den Schnitt nicht behalten 

möchtest, kannst du die Zahlen auch 

direkt auf den Aussenstoff 

(wichtig!) übertragen. Beim 

Futterstoff musst du von der Länge 

4cm abziehen. Dies solltest du aber 

nur bei der unteren Länge machen. 

Der Hüftumfang bleibt gleich! 
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4cm in der Länge weglassen, damit man die Fütterung 

weder oben beim Gummi, noch unten beim Saum sieht. 

DAS NÄHEN KANN NUN ALSO BEGINNEN 

 

 

 

Lege zuerst deine beiden Aussen- und 

Innenteile rechts auf rechts 

aufeinander. Dann könnt ihr beide 

Seiten der Aussenteile und danach 

beide Seiten der Innenteile 

zusammennähen. Beim Innenfutter 

solltest du noch auf einer Seite eine 

Wendeöffnung von ca. 10 cm 

offenlassen. Siehe nächstes Foto. 
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Nun verbindest du die beiden unteren 

Säume. Also den Aussenstoff mit dem 

Innenstoff. Dies machst du am besten 

rundherum, indem du die beide unteren 

Säume so wie auf dem Bild vor dir 

hinlegst. Nun kannst du die beiden 

Säume rechts auf rechts 

zusammenstecken. Siehe nächste Seite. 

Wichtig: 

Beim Futterstoff darf die 

Wendeöffnung von ca. 10 cm auf einer 

Seite nicht vergessen werden! 
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Nun nähst du die beiden Säume 

rundherum zusammen. Falls du 

mit der normalen Nähmaschiene 

nähst, solltest du die Nähe noch 

versäubern. Strickstoff kann 

ausfransen. Mit der Overlock 

kannst du schön rundherum 

nähen, sobald du wieder am 

Anfang bist, kannst du das Messer 

wegklappen und die Naht dann so 

gleich versäubern. 
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Nun nehmt ihr das Gummiband und steckt es ebenfalls an die zuvor 

zusammengesteckte Naht und schneidet das Gummiband ab. Das 

Band sollte nicht mehr als ca. 1 cm überlappen, da man diese 

Verdickung sonst beim fertigen Jupe sieht. 

 

 

Nun klappst du den unteren Teil 

hoch. Das Aussenteil liegt nun auf 

dem Futter. Jetzt machst du 

genau das gleiche wie mit dem 

Saum. Rechts auf rechts 

zusammenfügen. Die Teile werden 

dann wie in sich gedreht. Das soll 

so sein. 

Nun kannst du das Gummiband 

zusammen mit der offenen Naht 

annähen. Falls du dazu die 

Overlock benutzt, solltest du das 

Messer ausschalten oder 

einklappen und den Gummi ca. 

3-4mm vom Rand weg 

zusammennähen. Der Gummi 

fällt dann weniger auf und die 

Naht wird schöner. 
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Den Abschluss des Gummibandes wird nun noch mit einem Zickzack 

Stick zusammengenäht. 

 

 

Das Gummiband wird 

rundherum angenäht und 

überlappt nicht mehr als 0.5 – 1 

cm. 
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Den Jupe nun nur dich 

Wendeöffnung wenden und die Naht 

anschliessend knappkantig 

vernähen. 

Siehe nächstes Foto 

Die Wendeöffnung wird knappkantig 

zugenäht. 
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Fertig! Viel Spass beim nachnähen! 
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